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Beim Vergleich der Adreßbücher zweier Jahre unserer Stadt fällt

äußerlich sofort der stete und starke Zuwachs an Einwohnern auf .

Schon haben wir endgültig die Einviertel -Millionen -Grenze über¬

schritten .

Nicht so ohne weiteres sichtbar ist die Zunahme an spezifischem
Gewicht einer Stadt , von dem Wiens Bürgermeister Donas schon

vor Jahren sagte , daß es in Karlsruhe größer sei , als der Umfang

der Stadt vermuten lasse . Nun sind aber im Dahre 1963 erstmals

zwei Erdölraffinerien am Karlsruher Rheinufer in Betrieb genom¬

men worden , die Karlsruhe vollends zu einem Energie - Revier

machen .

In der Geschichte einer Stadt wird schwerlich ein großer Fort¬

schritt erzielt werden können , ohne die Aufgeschlossenheit der

Bürgerschaft und ohne daß sich ihre Vertretung im Rathaus einer

stets wachen und der Gegenwart wie der Zukunft gegenüber

gleich vörantwortungsbewußten Initiative befleißigt . Als Ober¬

bürgermeister bin ich glücklich , daß sich Karlsruhe dieser Vorzüge

rühmen darf und daß sich im allgemeinen die Einsicht durchsetzte ,

daß die Interessen einzelner hinter denen der Gemeinschaft

zurückstehen oder sich eben in sie einordnen müssen . Den Blick

fürs Ganze zu behalten , ist die verantwortlichste Aufgabe einer

Stadtverwaltung . Sie muß immer wieder darauf hinweisen , daß

allen Ausgaben auch entsprechende Einnahmen gegenüberstehen

müssen , damit keine Gleichgewichtsstörungen innerhalb des

Gemeinwesens auftreten . Nicht von ungefähr geben in Karlsruhe

Verwaltung , Wirtschaft und Kultur einen harmonischen Dreiklang . In

ihn eingeschlossen sind auch diejenigen , deren Namen zum ersten

Male im Karlsruher Adreßbuch stehen und die ich daher besonders

begrüße .

OBERBÜRGERMEISTER
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